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	Ziele
	Die Teilnehmenden....

· verfügen über eine gemeinsame Grundlage (Begriffe, Kernideen, Haltungen)  zur förderorientierten Beurteilung der Schülerinnen und Schüler.

· können die Stärken und Schwächen ihrer bisherigen Beurteilungspraxis anhand von Qualitätsmerkmalen einschätzen...

· und daraus relevante und realistische Entwicklungsschwerpunkte ableiten.

	Inhalte
	· Grundbegriffe der Beurteilung: Funktionen, Bezugsnormen und Spannungsfelder

· Kernideen von fördern und fordern

· Standortbestimmung anhand von Qualitätsmerkmalen

· mögliche Entwicklungsperspektiven 

	Arbeitsweise
	Der Abrufkurs bezieht sich auf die Broschüre und den Instrumentenkoffer „fördern und fordern“. Neben theoretischen Impulsen werden die Teilnehmenden dazu angeleitet, ihre bisherige Beurteilungspraxis zu reflektieren. Als Ergebnis liegen konkrete Hinweise zur Weiterentwicklung der Beurteilungspraxis vor. Die Detailplanung der Veranstaltung erfolgt in Absprache mit der Schulleitung.

	Leitung
	Kursleitungskader „fördern und fordern“

	Dauer
	ca. 2 bis 3 Stunden

	Daten
	nach Vereinbarung

	Hinweis
	Der Abrufkurs A 1700.41 ist für die Schulen obligatorisch. 


A 1700.41 Grundbegriffe und zentrale Anliegen der Beurteilung
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